
 HpH-Leitlinien 

Vielfalt leben



Wer wir sind:

Die Heilpädagogische Hilfe Bersenbrück ist eine Firma. 

Häufig benutzen wir die Abkürzung: HpH.

Unsere Firma gibt es hier seit vielen Jahren.  

Bersenbrück ist eine Stadt. Wir arbeiten in der Stadt 

Bersenbrück und weiteren Orten in der Nähe von 

Bersenbrück. 

Wir arbeiten für Menschen mit Behinderung.

Und wir arbeiten mit Menschen mit Behinderung.

Leitlinien:

Die HpH will gut sein.

Dafür muss sie immer besser werden.

Dafür haben wir Regeln gemacht. 

Diese Regeln nennen wir: Leit-linien.

Für wen sind die Leitlinien gut?

Die Regeln sind für alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.

Die Regeln sind für alle Teile der Firma.

Die Leitlinien sagen: 

So sollen wir arbeiten.

So sollen wir uns um die Menschen kümmern.

So können die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen lernen.

Manchmal gibt es Fragen zur Arbeit und zu den Regeln. 

Jeder hat gute Ideen. 

Darum sprechen wir darüber. 

Wir wollen gemeinsam noch mehr lernen. 

Das ist uns wichtig!
So denken wir in der HpH.

Was wir wollen:

Alle Menschen sollen Hilfe bekommen.

Wir helfen den Menschen.

Damit sie gut in der Gesellschaft mitmachen können.

Damit sie gut für sich selbst entscheiden können.

Damit sie die richtigen Entscheidungen für sich  

treffen können.

Wir helfen einander.

Wir bringen verschiedene Menschen zusammen.

Dann können alle etwas Neues lernen.

Unsere Regeln helfen uns dabei.

Das ist und wichtig:

Wir wollen gut arbeiten. 

Das ist wichtig für uns. 

Alle Menschen haben Rechte. 

Und alle Menschen sollen Rechte haben. 

Unsere Mitarbeiter passen auf, dass jeder sein  

Recht bekommt.

Wir helfen einander.

Wir fragen: 

Was brauchen Sie?

Was wollen Sie?

Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen.

Unsere Regeln helfen uns dabei.



So arbeiten wir: 

Wir wollen gut arbeiten. 

Wir denken uns dabei immer etwas Neues aus.

Wir denken an die Menschen und die Umwelt.

Wir bieten viele verschiedene Angebote an.

Wir kümmern uns um die Probleme in  

unserer Umgebung.

Bei der Arbeit soll eine gute Stimmung sein. 

Das bedeutet: 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sollen sich 

wohlfühlen.

So sehen wir Menschen:

Wir nehmen jeden Menschen ernst.

Wir gehen gut miteinander um.

Wir achten aufeinander.

Wir zeigen, dass wir uns mögen.

Unser Glaube ist wichtig für unsere Gemeinschaft.

Wir sind alle wichtig.

Niemand soll einen Nachteil haben.

Selbst-Bestimmung:

Selbst-Bestimmung ist, wenn man für sich  

selbst entscheidet.

Wir helfen bei der Entscheidung.

Wir nehmen jeden Wunsch ernst. 

Wir helfen jedem, seine Ziele zu verfolgen.

Wir suchen gemeinsam nach einer Lösung.

Professionalität

Professionalität bedeutet: 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind  

Fach-Leute in ihrem Arbeits-Bereich.

Wir haben Erfahrungen.

Wir wissen viel über die Sache.

Immer weiter Lernen: 

Wir wollen, dass Menschen viel selbst  

machen können. 

Sie sollen immer besser werden. 

Sie sollen immer mehr können.

Auch wenn sie schon viel wissen.

Darum ist Lernen wichtig. 

Bei uns kann jeder Mensch lernen.

Und das Gelernte üben.

Wir setzen uns ein: 

Wir tun sehr viel, wenn es nötig ist.

Wir haben Mut bei unserer Arbeit.

Und wir haben Spaß bei der Arbeit. 

Unser Wissen hilft uns gute Arbeit zu machen. 

Wir sind da, wo sie uns brauchen. 

Wir haben viele Ideen: 

Wir freuen uns über gute Ideen.

Wir reden über die Ideen. 

Wir finden auch neue gute Lösungen. 



Wir wollen gerecht sein:

Jeder Mitarbeiter und jede Mitarbeiterin ist anders. 

Die HpH sagt: Das ist gut. 

Jeder Mitarbeiter und jede Mitarbeiterin soll  

gleich behandelt werden.

Niemand soll einen Nachteil haben.

Wir wollen einander vertrauen. 

Vertrauen bedeutet: 

Alle können sich aufeinander verlassen.

Wir achten auf alles: 

Wir setzen uns in unserem Ort für ein  

besseres Leben ein.

Wir verbrauchen nur das, was nötig ist. 

Wir schützen die Umwelt.

Wir kümmern uns um alle.

Wir geben nur das Geld aus, was nötig ist.

Wir halten Wort: 

Wir tun, was wir sagen. 

Jeder kann sich darauf verlassen.

Wir sagen, mit wem Sie reden können.

Wir sagen nichts weiter, wenn es geheim bleiben soll.

Verantwortung:

Wir setzen uns für ein besseres Leben ein.

Wir übernehmen Verantwortung.

Verantwortung bedeutet:

Wenn man eine Aufgabe hat,

dann soll man die Aufgabe möglichst gut machen.

Wenn es Probleme bei der Aufgabe gibt,

dann soll man sich um die Probleme kümmern.

Man soll nicht darauf warten,

dass jemand anderes sich darum kümmert.

Ein Selbstverständnis für Politik und 
Gesellschaft:

Selbst-Verständnis ist ein schweres Wort.

Es geht darum:

Was ist wichtig für die HpH?

Wie be-schreibt sich die HpH selbst?

Wie möchte die HpH sein?

Politik ist:

Wenn sich Menschen treffen und

sagen wie sie zusammen leben wollen.

Oder

Politik ist alles was das Zusammen-leben der 

Menschen regelt.



Die Gesellschaft ist:

eine große Gruppe von Menschen.

Eine Gruppe die etwas Gemeinsames machen.

Zum Beispiel alle Menschen in Deutschland.

Die HpH möchte gute Orte zum Leben und Arbeiten für 

Menschen mit Behinderung schaffen.

Wir haben die  
UN-Behindertenrechts-Konvention  
und das Grund-Gesetz.

Das kurze Wort für die Vereinten Nationen ist: UNO.

Das ist die englische Ab-kürzung für:

United Nations Organization.

Die Vereinte Nationen sind 193 Länder.

Alle Länder arbeiten zusammen.

Wichtige Ziele sind:

Alle Menschen sollen die gleichen Rechte haben.

Alle Menschen sollen gerecht behandelt werden.

Eine Konvention ist eine Über-einkunft.

Die UNO hat einen Vertrag gemacht.

Mehrere Länder haben den Vertrag unter-schrieben.

Das heißt, die Länder sind mit dem Vertrag 

ein-verstanden.

Das Grund-gesetz für Deutschland ist ein dickes Buch.

Es ist eine Ver-fassung.

Darin stehen Regeln für Deutschland.

Es sind Rechte und Pflichten von Deutschland.

Rechte und Pflichten von den Menschen die in 

Deutschland leben.

Daran halten wir uns.

So helfen wir allen.

Menschen sind verschieden.

Alle Menschen sind gleich viel Wert.

Menschen dürfen nicht schlechter behandelt werden als 

andere Menschen.



Die HpH be-handelt alle Mitarbeiter oder 

Mitarbeiterinnen gleich.

Wenn sie:

Aus einem anderen Land kommen.

Einen anderen Glauben haben.

Eine andere Haut-farbe haben.

Eine Be-hinderung haben.

Zu alt oder zu jung sind.

Eine Frau oder ein Mann sind.

Als Frau eine Frau lieben.

Oder als Mann einen Mann lieben.
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